
Geschichte der Geschichte & Philosophie der 
(Craniosacralen) Osteopathie  

Sonntag, 06. Juni 2010 
mit Christian Hartmann 

Das Zauberwort „Osteopathie“ 
Die Osteopathie hat in den letzten Jahrzehnten eine 
grosse Anerkennung gefunden. Dem Wort Osteopathie 
wird mit viel Vertrauen begegnet. Es findet sich allerdings 
wenig fundierte Information über die Wurzeln der 
traditionellen Osteopathie und dem darin enthaltenen 
Konzept des „triune man“ (mind, body, spiritual being – 
Verstand, Körper, Seele als Bewegungsprinzip). Diese 
„Philosophy of Osteopathy“ wurde bereits vom Begründer 
A. T Still formuliert. 
Aus der Geschichte lernen 
Durch unterhaltsame Vermittlung geschichtlicher 
Zusammenhänge wird in dem Seminar die Entdeckung der 
Osteopathie durch den amerikanischen Landarzt A.T. Still 
erarbeitet und durch die Vorstellung seiner bedeutendsten 
Schüler, J.M. Littlejohn und W.G. Sutherland und ihrer 
Errungenschaften, weiter vertieft. Das Seminar wird u. a. folgende Fragen 
abhandeln: Wie kam Still im 19. Jahrhundert auf eine Ganzheitsmedizin im 
allerbesten Sinn, mit dem dreifach differenzierten Menschen (Körper, Geist, Seele als 
Bewegungsprinzip) im Zentrum? Welche spirituellen Einflüsse liegen der Osteopathie 
zugrunde? Wie kam er auf das Fließen der Körperflüssigkeiten als Medium für die 
Selbstheilungskräfte? Warum war die Osteopathie für die Gründerväter stets mehr 
als nur ein „Anhängsel“ der etablierten Medizin, sondern eigenständige (Lebens-
)Philosophie, (Grundlagen-)Wissenschaft und Kunst(-fertigkeit)? Warum spielt 
Freiheit und Natur in der Osteopathie eine solch zentrale Rolle? Und allen voran: Wie 
bereichert dies auch heute noch weit über unseren klinischen Alltag hinaus auch das 
gesamte Leben?  
Hinweis: Der Kurs mit Iris und Michael Wolf: „Arbeit am Schädel nach .AT. Still / Ed. Stiles“ 
gibt einen praktischen Einblick in die Vorgehensweise von A. T. Still.   
 

Kursleitung: Christian Hartmann 
Christian Hartmann, 45, Arzt, Physiotherapeut und Osteopath i.A., gilt aufgrund seiner 
Verlagstätigkeit (www.jolandos.de) inzwischen als internationaler Top- Experte im Bereich 
Geschichte der Osteopathie. Längst ist sein Hauptseminar kein Geheimtipp mehr, sondern 
inzwischen fester Ausbildungsbestandteil an 7 Osteopathieschulen – mit steigender 
Nachfrage. 900 Teilnehmer in vier Ländern und 16 Kursorten seit 2004 sprechen für sich. 
Bekannt für seinen unterhaltsamen und begeisternden Unterrichtsstil, wird dieser Tag 
sicherlich ein ganz besonderes Erlebnis v.a. für all jene, die in die Tiefen der Philosophie der 
(Craniosakralen) Osteopathie eintauchen wollen.  
Kursort: Polarity Therapie Zentrum, 8005 Zürich, Konradstrasse 18 
Kurszeit:  09:30 bis17:30 Uhr   Kursstunden 7 Std. 
Kosten: CHF 200.-- 
Voraussetzungen: 140 Std. CS Osteopathie /Therapie Fachunterricht 

Anmeldung: mit dem Anmeldetalon auf den letzten Seiten der Broschüre 
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